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Ein Tag in der Fluchtgruppe 

Bei der 6. und letzten Etappe der „4 Tage von 
Dünkirchen“ erwischte Lukas Spengler den richtigen 
Postabgang und gehörte bis kurz vor dem Ziel einer 
10-Mann starken Spitzengruppe an. Drei Mann 
konnten sich vor der Einholung retten.  
 
Überraschenderweise nicht mit einem Massensprint, 
sondern mit einem Ausreißercoup endeten heute die 4 
Jours de Dunkerque. Dabei sah es so aus, als hätte 
das Feld die Ausreißergruppe unter Kontrolle gehabt: 
22 Kilometer vor dem Ende hatten die zehn Fahrer nur 
noch eine Minute Vorsprung. Doch dann setzte sich 
ein Trio aus der Gruppe ab und war nicht mehr 
einzuholen. An der Drei-Kilometer-Marke schüttelte 
Adrien Petit (Direct Energie) seine Begleiter mit einer 
Attacke ab und erreichte das Ziel 15 bzw. 18 
Sekunden vor Berden de Vries (Roompot-Nederlandse 
Loterij) und Julien Duval (AG2R La Mondiale). Das 
Hauptfeld, angeführt von Niccolò Bonifazio (Bahrain 
Merida), folgte mit 37 Sekunden Rückstand. 
Neben Petit, De Vries und Duval gehörten auch 
Romain, Quentin Pacher, Benoît Jarrier, Danilo 
Napolitano, Lukas Spengler, Nicolas Baldo  sowie Iuri 
Filosi, der in der Gesamtwertung als Achter nur 1:29 
Minute zurückgelegen hatte, der Fluchtgruppe an. 
Durch die Einholung Filosis gab es in den Top10 des 
Rundfahrt-Rankings keine Veränderungen mehr, 
Clément Venturini ist zwei Sekunden vor Sander 
Armée und sieben vor Oliver Naesen Gesamtsieger.  
 
Quelle: 06Live-radsport.ch 

5. Rang an der Bernerrundfahrt 
Für Lukas Spengler war die Bernerrundfahrt eines 
der wenigen Rennen in der Heimat, das er bestreitet. 
Im Nationalteam packte er die Startgelegenheit, 
während Bruder Mario mit seinem Team startete. 
Mario schaffte es dann (nach Vorbereitung seines 
Bruders) eine erfolgreiche Flucht zu lancieren. In der 
ersten Runde von fünf fuhr er in einer 9er Gruppe dem 
Feld davon. Erst 10 Kilometer vor dem Ziel, nach 140 
km Vorausfahrt, wurde Mario mit Claudio Imhof als 
letzte verbleibende vom Feld gestellt, nachdem die 
Gruppe einen Maximalvorsprung von 4 1/2 Minuten 
hatte. Gregory Rast –höchstpersönlich-, ebenfalls im 
Nationalteam fahrend, pilotierte Lukas in den 
Endspurt. Der Zielfilm musste zur Auswertung 
beigezogen werden für die Ränge 3-5, wobei Lukas 
die schlechteste Karte zog. Immerhin wagte er sich 
erstmals wieder in einen finalen Massensprint, 
während er sonst als „Anfahrer“ einen Kilometer vor 
dem Ziel ausklinken kann. 
 

Schon wieder Fluchtgruppe 
Tags darauf folgte das Strassenrennen in Cham-
Hagendorn. Bereits in der zweiten von 16 Runden 
setzten sich wieder 9 Fahrer vom Feld ab. Mario 
Spengler hatte sich gut vom Vortag erholt und war 
einer von vier BMC Fahrern. Die BMC-Überlegenheit 
war dann Runden später noch krasser, als mit Patrick 
Müller und dem späteren Sieger van Hooydonck mit 
Vorjahressieger Fabian Lienhard aufschlossen. Dann 
begann das Katz- und Mausspiel. Am Schluss 
belegten 5 Fahrer des Teams die ersten Plätze. Mario 
verpasste nach einer Tempoverschärfung den Sprung 
ganz nach vorne, durfte auch nicht mit Lienhard am 
Hinterrad, und erspurtete sich in der ersten 
Verfolgergruppe den 12. Schlussrang. 

 
Baloise Belgien Tour 
die fünftägige Belgienrundfahrt beendete Lukas 
Spengler auf dem 89. Rang. Gewonnen wurde sie 
vom Belgier Jens Keukeleire. Der mehrfache frühere 
Sieger Toni Martin klasssierte sich diesmal auf dem 3. 
Schlussrang, nachdem er beim Zeitfahren den zweiten 
Platz belegte. Für Lukas war dies die 5. Rundfahrt 
dieses Jahr. 
 



 

 

News immer auf: rrc-diessenhofen.ch 
 

++Kurzmeldung+++ 
15. Rang beim Regenrennen von Oberwangen für 
Martin Ruepp. Beim Elite und Amateur 
Strassenrennen, das alle zwei Jahre stattfindet, kam 
es zum Massensprint. Er war damit bestklassierter 
Masters-Fahrer.  
Noch besser lief es ihm beim Konstanzer City 
Kriterium. Mit dem Sprintsieg des Feldes sicherte er 
sich hinter dem Polen Wozniak den 2. Rang bei den 
Senioren. 
 
Regelmässig bestreit Martin Ruepp die Dienstag-
abendbahnrennen in Oerlikon. Als bestes Ergebnis 
sicherte er sich den 2. Rang im Punktefahren am 23. 
Mai hinter Jan Freuler. 

 
 
 
 
 
 

„Kraftpaket“ Martin Ruepp in Oerlikon 
 
 
Auch seinen Gefallen gefunden am Bahnrennsport hat 
Sandro Muhl: Sein zweites Bahnrennen führ er an der 
SM auf der offenen Rennbahn in Oerlikon und wurde 
9. im Ausscheidungsfahren. Er bestritt auch die SM im 
Kilometer und erstmals überhaupt ein Keirinrennen. 
Ohne Erfahrung in dieser Disziplin zog er die Nummer 
1 und musste sich somit als erster einreihen. Erste 
Versuche als Steher hat er ebenfalls hinter sich, lässt 
aber voraussichtlich dieses „Projekt“ sausen. 
 
Mit dem 54. Grossen Preis des Kantons Aargau in 
Gippingen wird Mario Spengler am 8. Juni sein erstes 
„Profirennen“ im Team der Nationalmannschaft 
bestreiten. Mario wird wohl als einer der jüngsten 
Teilnehmer die 10 Runden à 18.9 km in Angriff 
nehmen. Das Rennen gehört als 1.HC zur 
zweithöchsten UCI Kategorie und ist das bedeutendste 
Eintagesrennen in der Schweiz. 
 
Auch Lukas wird im gleichen Team am Start stehen, 
nachdem er von seinem Arbeitgeber „frei“ bekommen 
hat. Am Sonntag darauf werden beide Rund um Köln 
bestreiten, diesmal Lukas aber mit seinem Team. 
 

Die Mittwochabendrennen rollen wieder: David 
Winzeler, Sandro Muhl und Mario Spengler waren 
bereits am Start. Auch Lukas Spengler startete 
einmal, stieg aber sozusagen „ausser Konkurrenz“ 
eine Runde vor Schluss aus. Mario gewann das letzte 
Rennen, David war als vierter bester Fahrer ohne 
Lizenz. Auch Sandro zeigte sich von Rennen zu 
Rennen immer aktiver. Erfreulicherweise war bisher 
die Teilnehmerzahl gegenüber den Vorjahren um 
einiges grösser. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(noch) kein Star, bei der Belgientour ist jeder Fahrer 
ein gefragter Autogrammgeber 
 
 
 
 
 

Termine: 

 
14. Juni 2017 Mittwochabendrennen  

Herblingertal Streckenposten RRC 
 
17. und 18. Juni 2017 Tour de Suisse  

Schaffhausen, Streckenposten 
 
24. Juni 2017 Hochzeit Michaela und  

Roman Gut 
 
8./9. Juli 2017 Ferientour Romanshorn 
 
12. Juli 2017 Mittwochabendrennen  

Herblingertal Streckenposten RRC 
 
9. August 2017 letztes Mittwochabendrennen 
     Herblingertal Streckenposten RRC 
   
abgesagt: 4. November 2017 Helferfest  
 
26. Januar 2018 GV RRC Diessenhofen 
 
 


